
Mobbing 2.0 – Internetquellen
Da URLs kompliziert zu tippen und kurz in der Lebensdauer sind, wird 
in diesem Quellenverzeichnis bis auf  eine Ausnahme darauf  verzichtet. 
Alle Dokumente können durch Suche nach den unterstrichenen Titeln 
bei Google bequem und einfach gefunden werden.

Unterlagen zum Workshop GI-IBBB 2009
http://132.180.108.67/unterrichtsmaterial

Material
Nordrheinwestfälischen Lehrerverband: Hinweise zum 
Persönlichkeitsschutz von Lehrkräften im Internet.
Sehr knappe Zusammenfassung der wichtigsten Rechtsnormen.

Tagblieber, Walter: Berliner Anti-Mobbing-Fibel. Was tun wenn.
Ohne expliziten Bezug zum Cybermobbing aber sehr kompakt und informativ.

Bundeszentrale für politische Bildung (2002): Themenblätter im 
Unterricht – Mobbing.
Allgmeien gefasstes Material, um Mobbing im Unterricht zu thematisieren.

Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-
Westfalen (09/2007): Mobbing von Lehrkräften im Internet
Fallorientierte Diskussion aktueller Probleme unter Angabe der Rechtslage. 

Landeskriminalamt NRW: Neue Phänomene bei der Handynutzung 
durch Kinder und Jugendliche.
Merkblatt zum Thema Happy Slapping und Snuff  Videos.

Rat für Kriminalitätsverhütung in Schleswig-Holstein: Happy 
Slapping und mehr…
Brutale, menschenverachtende oder beleidigende Bilder auf  Handys.

Demmer, Mariann (GEW, Juli 2007): Wenn Lehrer und Lehrerinnen 
selbst betroffen sind.
Tipps zum Umgang mit Internet-Mobbing (Cyberbullying).

Websites und Initiativen
Seitenstark: Mobbing – Schluss damit.
Eine Initiative mit Informationen für Kinder, Lehrer und Eltern. Die Ergebnisse einer 
Online-Befragung von 2007 stehen zum Download bereit.

Cyberbullying.org
Eine kanadische Site mit interessanten Hinweisen zum Umgang mit 
Cybermobbing.

Lehrer-Online.de/Recht
Weiterhin die erste Anlaufstelle für Rechtsfragen an Schulen. Zum Beispiel Fall des 
Monats 06-07, Videostar wider Willen.
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Spiegel-Online
Bei Spiegel-Online gibt es regelmäßig Beiträge zum Thema Cybermobbing:

Spiegel-Online 1(6.03.2006)
Verweis wegen Pornovideos

Hans, Barbara (10.04.2007): Von Schülern verhöhnt – und die ganze Welt 
sieht zu

Spiegel-Online (31.05.2007)
Sechtsklässler pöbelte im Flirt-Chat als Lehrerin

Spiegel-Online (12.06.2007)
Cyber-Mobbing gegen Lehrer: Pornomontagen und Hinrichtungsvideos

Spiegel-Online (27.02.2008)
13-Jähriger meckert online: Schulverweis für Lehrerbeleidigung

Spiegel-Online (29.02.2008)
Lehrerbeleidigung im SchülerVZ: 14-Jährige fliegt von der Schule

Spiegel-Online (11.08.2009)
Zickenkrieg im Web: »Geh Dich aufhängen!«

Urteile
Urteile kann man leicht über Angabe des Aktenzeichens finden:

VG Hannover, Beschluss vom 07.06.2006, Az. 6 B 3325/06
Überweisung eines Schülers an eine andere Schule  
(Missbrauch der Namen von Lehrkräften im Internet)
Cybermobbing gegen Lehrer ist ein Grund für Schulverweis

Bundesverfassungsgericht: BVerfG, 1 BvR 370/07 vom 27.2.2008.
Historisches Urteil gegen den Landestrojaner NRW, in dem das Grundrecht auf  
Vertraulichkeit und Integrität informationstechnischer Systeme verkündet wurde.

Bundesverfassungsgericht: BVerfGE 65, 1 vom 15.12.1983
Historisches Volkszählungsurteil, in dem das Grundrecht auf  informationelle 
Selbstbestimmung formuliert wurde.

Bundesgerichtshof  BGH, Urteil v. 23.06.2009, Az. VI ZR 196/08
Zur Zulässigkeit der Bewertung von Lehrern in einem Internetportal
Das BGH-Urteil zu spickmich.de, das bis zum Urteil des BVerfG Bestand hat.
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